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Truppenübunsplatz Hohenfels; 
RDX und PFC Belastungen am Forellenbach 2021 
 
 

2001 wurden am Truppenübungsplatz Hohenfels Grundwasserbelastungen durch 

Hexogen bzw. RDX (Research Department Explosive / Royal Demolition Explosive) 

festgestellt. Nach umfangreichen Erkundungsuntersuchungen wurde der auf dem 

Truppenübungsplatz befindliche Steinbruch als Hauptschadensquelle für das 

Hexogen ausgemacht. Hier wurde von 1960 an bis zum Jahr 1990 das amerikani-

sche Sprengmittel Hexogen im Steinbruchbetrieb verwendet. Da bei den Spreng- 

vorgängen keine vollständige Umsetzung dieses Stoffes stattfindet, sind Rückstän-

de auf den Oberflächen der Gesteinsbrocken und -körner und im Gestein zurück- 

geblieben. Mithilfe von Untersuchungen wurden die ursächlichen Altlasten erkundet 

und entsprechende Sanierungen an den identifizierten Bereichen in die Wege gelei-

tet. Ein ergänzendes Sanierungskonzept wurde bereits mit dem Wasserwirtschafts-

amt Regensburg abgestimmt. 

 

Das Wasserwirtschaftsamt Regensburg führt seit dem Jahr 2018 auch Untersu- 

chungen außerhalb des Truppenübungsplatzes durch. Trotz umfangreicher Maß- 

nahmen zur Dekontamination der Altlastenstandorte werden immer noch Rückstän-

de des in Sprengstoffen vorkommenden Stoffes in den umliegenden Gewässern 

(Grund- und Oberflächengewässer) festgestellt. Die jeweiligen Werte an den über-

wachten Messstellen (vgl. Karte) können der Tabelle entnommen werden. 

 

Beim Grundwasser liegt die aktuelle Geringfügigkeitsschwellenwert (GFS*) für 

Hexogen bei 1 µg/l (humantoxische** Betrachtung) – vgl. Länderarbeitsgemein- 

schaft Wasser (LAWA). 
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Weitere Informationen finden Sie auch unter folgendem Link:  

https://www.lfu.bayern.de/altlasten/ruestungsaltlasten/kampfstoffe/index.htm  

 

 

 

 

 

*GFS = Konzentration, bei der trotz einer Erhöhung der Stoffgehalte gegenüber regionalen Hintergrundwerten keine relevanten 

ökotoxikologischen Wirkungen auftreten können und die Anforderungen der Trinkwasserverordnung oder entsprechend abgelei-

teter Werte eingehalten werden 

 

**humantoxisch = beschreibt das Ausmaß der Giftwirkung einer toxischen Substanz auf den Menschen, auch ist darunter die 

Gesamtheit aller für den Menschen toxisch wirkenden Stoffe zu verstehen. Die Wirkungen auf die menschliche Gesundheit 

können sehr unterschiedlich sein. 
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